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Aus aktuellem Anlass wollen wir noch ein-
mal auf die Gefahren hinweisen, die mit dem
direkten Anschluss Ihres Praxiscomputer-
netzwerkes an das Internet verbunden sind.
Technisch ist das heute einfach und kosten-
günstig zu realisieren, ein kleines Programm
erlaubt die Nutzung des Internets an allen
Arbeitsplätzen der Praxis. Die meisten Kol-
leginnen und Kollegen sind sich der damit
verbundenen Gefahren nicht bewusst. Zur ju-
ristischen Seite des Problems hat es vor kurz-
em einen umfangreichen Artikel im „Ärzte-
blatt Sachsen“, Heft 2/2003, Seite 51, gegeben.
Zur technischen Seite hier ein paar Hinweise:
Computerviren sind kleine Programme, die
meist unbemerkt mit einer E-Mail auf Ihrem
Rechner ankommen und ein meist unerfreuli-
ches Eigenleben führen. Was diese Program-
me im Einzelnen anstellen, ist für einen Laien
nicht immer festzustellen, grundsätzlich sind
sie aber dafür ausgelegt, Schaden anzurich-
ten. Es gibt zwar Programme, so genannte
Virenscanner, um sich davor zu schützen.
Diese bieten aber leider keine 100%ige Si-
cherheit. Dabei ist die technische Lösung des
Problems relativ einfach und kostgünstig.

Meist ist nur an einem Platz in der Praxis ein
Internetzugang notwendig. An diesen Platz
stellen Sie einen zusätzlichen Rechner, den Sie
mit dem Internet, nicht aber mit dem Praxis-
netzwerk verbinden. Dieser Rechner braucht
weder Monitor noch Maus noch Tastatur.
Moderne Umschalter, so genannte KVM-
Switches, erlauben die Nutzung von mehreren
Rechnern mit einer Peripherie. Sie brauchen
also keinen zusätzlichen Platz auf Ihrem
Schreibtisch, die Umschaltung zwischen bei-
den Rechnern erfolgt durch einen einfachen
Tastendruck.
Diese Methode verhindert absolut sicher ein
Eindringen von Computerviren und einen
Zugriff auf Ihre Patientendaten über das In-
ternet. Sie ist außerdem wesentlich kosten-
günstiger, als das Entfernen der Viren aus
Ihren Praxiscomputersystem durch einen
Servicetechniker. Auf Ihren gewohnten Kom-
fort am Arbeitsplatz – dem problemlosen Zu-
griff auf das Internet – müssen Sie dennoch
nicht verzichten.

Dr. med. Lutz Pluta
Mitglied der Arbeitsgruppe Multimedia

Gefahr 
aus dem Internet

Konzerte

Sonntag, 4. Mai 2003
11.00 Uhr

Junge Matinee
Von Solo bis Quartett

Kammermusik in unterschiedlichen Besetzungen
Mozart: Flötenquartett u. a.

Studenten der Hochschule für Musik 
„Carl Maria von Weber“ Dresden

Sonntag, 1. Juni 2003
11.00 Uhr

Junge Matinee
Lieder, Arien und Duette

von Beethoven, Mozart, Puccini,
Strauss, Verdi, Wolf u. a.

mit Studenten der Hochschule für Musik 
„Carl Maria von Weber“ Dresden

Ausstellungen

Foyer der Sächsischen Landesärztekammer

Carola Smy & Wolfgang Smy
Der Wald hat Ohren, das Feld hat Augen – 

Linolschnitte und Gemälde
bis 12. Mai 2003

Christiane Latendorf
Wiederkehr 

Scherenschnitte und Malereien

Vernissage
Donnerstag, 15. Mai 2003, 19.30 Uhr

Einführung: Karin Weber,
Kunstwissenschaftlerin und Galeristin, Dresden

Foyer der Sächsischen Ärzteversorgung

Susanne Kiesewetter
Malerei und Grafik „Augen-Blicke“

Konzerte und
Ausstellungen

10 Jahre Dresdner Ärzteball

»Musenkuss und Medicus«
von Mitternachtsrosen, Hutprachten, Schlösserglanz und Mondscheintanz

Nach Sturmnächten, Sommerfluten und Winterhochwasser, die unseren 9. Ball davongeweht und -gespült
haben, lässt sich die Kreisärztekammer Dresden nun nicht mehr davon abhalten, Sie einzuladen zum

10. Dresdner Ärzteball
in der Nacht des 26. April  um 19.00 Uhr auf Schloß Albrechtsberg.

Um Kartenreservierung wird umgehend gebeten bei Frau Riedel, Sächsische Landesärztekammer,
PF 10 04 65, 01074 Dresden, Tel.: (03 51) 8 26 74 26. 

Der Preis der Ballkarte beträgt 65 Euro, für A&ÄiP und arbeitslose Kolleginnen und Kollegen 40 Euro.

Die Sächsische Akademie für ärztliche Fort-
und Weiterbildung der SLÄK bietet erneut das
Curriculum „Ärztliches Qualitätsmanagement“
an (200 Stunden nach den Vorgaben der Bun-
desärztekammer). Die erfolgreiche Teilnahme
führt zur Erlangung der entsprechenden Zusatz-
bezeichnung nach der geltenden Sächsischen
Weiterbildungsordnung. Der Kurs läuft in
5 Blöcken von September 2003 bis Februar 2004.

Kurstermine:
23.09. - 27.09.2003: Block I
04.11. - 08.11. 2003: Block II
09.12. - 13.12. 2003: Block III
Januar 2004: Block IV 
(Praktikum und Projektarbeit)
24.02. - 28.02. 2004: Block V
Kursgebühr:
2.600,- EUR

verbindlicher Anmeldeschluss:
30.06. 2003
Mindestteilnehmerzahl:
20
Weitere Informationen unter:
Sächsische Landesärztekammer,
Abteilung Fortbildung,
Frau Rose – Tel.: (0351) 82 67-317
http://www.slaek.de

Kurs »Ärztliches Qualitätsmanagement«




